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Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner, liebe Leserinnen und Leser!
Es ist einiges los in diesem veranstaltungsreichen Sommer der Witterungsextreme, in dem sich
Hitzeperioden mit heftigen Regengusstagen abwechseln: Die 5. Tridays ein voller Erfolg – das
neue Sportzentrum seiner Bestimmung übergeben – der Hochwasserschutz ausgebaut - die
Pinzgauer Lokalbahn fährt bald wieder – die 15. Sommerfestspiele begeistern das Publikum -
die Fußballer sind aufgestiegen – die Tennisspieler verbleiben in der höchsten Salzburger Spiel-
klasse - die wöchentlichen Platzkonzerte der TMK gut besucht - eine Musicalgala und viele wei-
tere, abwechslungsreiche Angebote im August und September laden zum Besuch ein. 
Viel Freude und Muße beim Lesen wünscht                                       Das -Team







 
 

PETER STASSEN
Elisabeth und
3 Musketiere

MELANIE ORTNER
Mamma Mia 
und Tarzan

PHILIPP HÄGELI
Tarzan und Jesus 
Christ Superstar

präsentieren

   

 

  

 

ANNEMIEKE VAN DAM 
Elisabeth und 
Jekyll & Hyde
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Sommerfestspiele Neukirchen

den Autoren und dem Regisseur,
allen Schaupielerinnen und Schauspielern,
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern,

allen Ordnerinnen und Ordnern, allen Helferinnen und Helfern,
allen Sponsoren und Unterstützern,

dem Marktgemeindeamt Neukirchen und dem Bauhof,
dem Tourismusbüro Neukirchen, der Schischule Neukirchen,

dem Team vom AlpenChalet, den Grundbesitzern,
einfach ALLEN, die bisher einen wertvollen Beitrag geleistet haben und natürlich den  tausenden

Besuchern, die sich heuer bereits an 
Echte Helden – Rückkehr der Abenteurer

begeistert haben und lädt zu den letzten Vorstellungen in diesem Jahr sowie zu den 
16. Neukirchner Sommerfestspielen 2011 herzlichst ein.

Seit der Gründung der Festspiele im Jahr 1996 kamen mehr als 120 000 BesucherInnen zu den
Vorführungen - ein beeindruckender Beweis für den großen Erfolg der

„Neukirchner Festspiele mit Herz“!

Der Vorstand des Vereins „Alp!Traum“ als Veranstalter der
15. Sommerfreiluftfestspiele sagt 

DANKE - DANKE - DANKE

Ein besonderer und großartiger Dank geht an Charly Rabanser, der 15 Jahre lang einer
der Motoren der Festspiele war und nach den heurigen Festspielen auf eigenem Wunsch

aus dem Vorstand des Vereins ausscheidet! Danke, Charly!
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Dies & das

Matura bestanden
Am BORG Mittersill absolvierten im Juni folgende
NeukirchnerInnen die Reifeprüfung mit Erfolg:
• Anna Neumayer • Anna Krahbichler
• Hannah Kammerlander • Eva Nindl
• Peter Patsch • Florian Lechner
Wir gratulieren herzlichst und wünschen allen,
auch denen, die in der WISB Bramberg oder in
anderen Höheren Schulen einen erfolgreichen
Abschluss schafften, auf ihrem weiteren berufli-
chen Werdegang das Allerbeste!

Doktor der Medizin
Nina Gründlinger hat in Innsbruck die Schluss-
prüfung ihres Medizinstudiums mit Bravour ge-
meistert und somit in der Mindeststudienzeit das
Doktorat der Medizin geschafft! Bravo!

Jungfernfahrt
Der Sporkulex war live dabei, als der Bergret-
tungschef Kapitän Hanspeter „Poseidon“ Stotter
mit seinem Steuermann Andi „Neptun“ Vorreiter
erstmals den vor einigen Jahren entstandenen
Gletschersee „Obersulzbachsee“ mit dem Ruder-
boot „Doris“ befahren ist. 

Der Sporkulex bedankt sich sehr herzlich für das
Teil nehmendürfen an dieser ersten Ausfahrt. 

6. Bergfilmfestival
im

cinetheatro
Das diesjährige Bergfilmfestival im cinethea-
tro Neukirchen findet vom 

Freitag, 29.10. bis Samstag, 
6. November 2010

statt und kann wieder mit besonderen High-
lights aufwarten.

Auf dieser Jungfernfahrt
mit dem NMS (= NichtMo-
torSchiff) – eine Spende
von Zimmermeister Wöh-
rer – wurden GPS-Punkte
an diversen Anlege stellen
gesetzt, damit die Bergret-
ter bei evtl. Einsätzen (und
schlechter Witterung) sich
auf dem Gletschersee zu
recht finden. 
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Menschen, die sich freiwillig engagie-
ren, leisten einen unschätzbaren Wert

für die Personen, denen sie helfen und
letztlich für die ganze Gesellschaft. Unent-
geltlich zu helfen bedeutet das eigene
Leben zu bereichern: denn wer anderen
Menschen das Leben erleichtert und ihnen
mit seiner Anwesenheit Freude bereiten
kann, erlebt für sich selbst ein erfülltes
Leben.

Das Hilfswerk bietet viele Formen, sich sozial zu
engagieren. Neben dem Dienst für „Essen auf
Rädern“ gibt es auch die Möglichkeit, im Rah-
men des Besuchsdienstes Menschen zu besu-
chen, die ihren Lebensabend einsam und allein
verbringen müssen. Kindern beim Lernen zu
helfen oder bei einer der vielen Veranstaltungen
des Hilfswerks im ganzen Bundesland mit anzu-
packen sind weitere Möglichkeiten des freiwilli-
gen Engagements.

Hilfswerk. Dezentral. Überall.
„Wir sind da, wenn Sie uns brauchen.“ Das ist
das Motto des Hilfswerks, und das flächendek-
kend in allen 119 Gemeinden des Landes Salz-
burg und allen 16 Stadtteilen in der
Landeshauptstadt. Damit die Information, wo
Hilfe gebraucht wird, auch rasch bei den kom-
petenten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern lan-
det, gibt es in allen Gemeinden eine Person, die
das Bindeglied zwischen den Gemeinden und
dem Hilfswerk darstellt. Dabei geht es um un-
terschiedlichste Fragestellungen, die in einer
Gemeinde entstehen können: Braucht eine Fa-
milie Unterstützung in der Kinderbetreuung?
Gibt es alleinstehende alte Menschen, die sich
allein nicht mehr das Essen zubereiten können?
Gibt es vielleicht eine Person mit einer einschlä-
gigen Berufsausbildung, die gern im Hilfswerk
mitarbeiten möchte? Gerade in sozialen Notsi-
tuationen wissen Menschen oft nicht, wo sie sich
hinwenden können, die Kontaktperson des Hilfs-
werks kann aktiv Hilfe vermitteln. 

Elisabeth Pletzenauer ist einer von rund 300
Personen, die sich freiwillig beim Hilfswerk en-
gagiert. Auf die Frage nach ihrer Motivation für
den freiwilligen Dienst sagt Frau Pletzenauer:
„Ich bin ehrenamtlich als Regionalausschuss-
vorsitzende für das Hilfswerk Salzburg, Regio-
nalausschuss Mittersill tätig, weil ich glaube,
dass ehrenamtliches Engagement den Zusam-
menhalt der Gesellschaft fördert und die Grund-
lage für ein solidarisches Miteinander ist. Auf
jeden von uns können schwierige Situationen
zukommen. Das Hilfswerk mit seinen vielen An-
geboten für die Familie kann Hilfe bieten. Als
Ansprechpartnerin des Hilfswerks für die Fami-
lien vor Ort möchte ich informieren und bewir-
ken, dass die Hilfe die benötigt wird rasch
erfolgen kann.“

Für Fragen in allen sozialen Belangen ste-
hen wir Ihnen gerne zur Verfügung und
beraten Sie völlig kostenlos und unver-
bindlich. Gerne auch bei Ihnen zu Hause!

HILFSWERK SALZBURG
Familien- und Sozialzentrum
Mittersill
Hintergasse 2/3
5730 Mittersill
Tel.: 06562 / 5509
mittersill@salzburger.hilfswerk.at

HILFSWERK SALZBURG
Elisabeth Pletzenauer

Jochbergweg 19
5723 Uttendorf
Tel.: 06563 / 8664
e.pletzenauer@sbg.at

Engagement mit Sinn
Das Hilfswerk Salzburg bietet viele Möglichkeiten, sich sozial zu engagieren. 
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Flora Steiner

Der Dürrnbachputz hat einen wenig bekannten
Vetter, den Türnerputz. Türner, schon lange un-
bewohnt, ist heute Zulehen zum Gänsbichlhof.
Das Haus ist noch vollständig in seiner alten Bau-
weise erhalten und für Heimatforscher lehrreich
und sehenswert. Wohl des Holzbezuges wegen
lässt man das Haus nicht ganz verfallen.

Um auch vom Türnerputz etwas zu erfahren,
wandte ich mich an die ehemaligen Schma-
leggtöchter Margareth und Elise Huber. Von den
Nachbarinnen des geheimnisvollen Putzhauses
erhoffte ich mir Auskunft und mein Besuch war
durchaus erfolgreich.

Da Tinaputz
Erzählerin: Schmalegg Lies (1890 – 1974)

Afruatega, fescha Schmalegga is amol an a
Vollmundnacht van gasslgeh iwan Wiesbach-

gram hoamgschlichn. Tina is doscht scho a Zua-
lechn gwesn und koa Mensch hat mea a den altn
Haus gleb. Wann de Red van Tinaputz ganga is,
aft hat da junge Schmalegga laut omiwache
glacht und gsag: „Den Bledsinn glab i nit!“ A dea
Nacht awa hiat ea se das neama z’sagn traut, ja
nit amal mea z’denkn. 
A da Tinastum hat a Liacht brunna, da Gassla hat
gwißt, as das glei da Tinaputz uzintn hat kinna.
Da hat da Schmalegga ladan ungfang wia a
Birchnblattl an Wind. Auf oamal is de Tinastum
finsta gwen und an Hoamschleicha is a weg
leichta ums Heaschz wan, awa glei a Boisl. Dea
Schrockn! Ban Viehgeh hat da Schmalegga ganz
deiteg an Putz sei bloachs Gsicht mit sein langa
gfuxatn Bascht ban Stumfensta außaschaun
gsechn. Mei Liawa! Da hat da junge Bua springa
ugheb, keschznkrechn iwan Bichö awaus bis
Schmalegg. Dahoam hat a nix dazöht. Wia
wuschtn se’n kascht und ausglacht ham! Das wa
eahm no bas gleich gwesn.Awa wann se eahm
aufs Gasslgeh draufkemma wan, aft hiat da Vata
gwiß mit’n Garezn neama aufghescht. A niada,
dea was selm amal toll valiabt gwesn is, weascht
begreifn, as da junge Schmalegga oastaramal
iwan Wiesbachgram auf de oa Seit umme hat
wexln müassn.
Ban Tina is lang Ruah gwesn. Awa wieda an a
Voll mundnacht is a ganz grausegs, uhoamjas
Viech schwa und langsam iwa de Stoastiagn auf-

durch und as Haus eie. Da Schmalegga is doscht
neta wieda daganga. Iats hat’s eahm oafach koa
Ruah mea lassn und ea hat’s dahoam dazöht. Alle
ham sen ausglacht, glei de Nehl is ganz eanst
bliem und hat gsag: „Boats mit’n Lachn und
geht’s aufe nachschaun!“  Das ham se tu! Stöllts
ench vi! Iwa de ganze Stoastiagn aufe hat as dei-
teg Tritt van an Viech gsechn, se hend toif an
Stoa eie ganga. Neamb hat se denkn kinna, was
das viara Viech gwesn is: koa Rech und koa Roß,
koa Goaß und koa Bock, koa Gambs und koa Bea,
a grausegs, a ganz a uhoamjas Viech! 
Da is neamb mea a Lacha auskemma und allnan
hend de Haa ge Berg gstantn.

Um oa Kuah z’ vü
Erzählerin: Schmalegga Gret (1888 – 1959)

ABois hat Flol za Schmalegg ghescht. Da iß
dann und dawann zan Viech aufe- und ae-

treim gwesn. Ban Viechtrieb ge Flol ae hat da
Schmalegga um oa Kuah z’ vü ghab. Ea hat zöht
und zöht, awa de Zahl hat se nit gennascht.Ganz
passt hat eahm ja de Gschicht nit, awa liawa is
eahm decht um oa Kuah z’ vü, wia um oa Kuah
z’weg gwesn. Das Viech hat ba da Kirch vi mü-
assn. Auf oamal hat de fremde Kuah bühn ugheb,
is wüd wan und auf und davu, zrugg, wohea aß se
kemma is.  Da Tina Putz hiat wohl als Kuah gean
antrinna wön, awa ba da gweichtn Kirch hat a
umdrahn müassn.

Aus der „Mappe 20“ (Gemeindearchiv), in der
Flora Stainer die alten Geschichten und Sagen
aufgeschrieben hat, die ihr die damals alten Neu-
kirchner (alle namentlich angeführt) erzählten.
Auch das Foto von den Schmaleggertöchtern
Gret und Lies ist aus dieser Mappe.
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Bergrettung Neukirchen Wald/Königsl.

Tipps für Wanderer und Bergsteiger!

Es ist schon eine lange Zeit her, dass bei einem
Großteil der Unfälle im Gebirge ungeeignete

Schuhe und schlechte Kleidung der Hauptgrund
waren.
Heute gibt es „High-Tech-Material“: „Gore-Tex“,
„so und so viele Millimeter Wassersäule,“
„Dampf durchlässigkeit“, „xxx-light“… sind nur ei-
nige Schlagworte. Das alles in modischen Schnit-
ten und zu erschwinglichen Preisen führt dazu,
dass es „Halbschuhunfälle“ im Gebirge kaum
mehr gibt.
Doch wenn der eine oder andere den Rucksack
aufmacht und das Verbandzeug sucht, kommen
manches Mal Bedenken auf. Und wie gut ist
meine Ausrüstung, wenn ich bei Nebel und
Schneefall im Gebirge unterwegs bin und weder
Karte, Kompass noch Höhenmesser bei mir
habe? Wer Glück hat, dem hilft gute Kleidung
eine Zeit lang zu überdauern bis das Wetter wie-
der besser wird oder die Bergrettung zu Hilfe
kommt.
Unsere vergangenen Sucheinsätze zeigen, dass
die Ursachen sehr oft im Wissens- oder Ausrü-
stungsmangel sowie bei zuwenig Verantwor-
tungsbewusstsein liegen. Wenn man vorher beim
Quartiergeber Tourenziel und Route bekannt
gibt, wird man Sie rasch und verlässlich finden.

Bei schlechtem Wetter muss man nicht zu Hause
bleiben. Aber um sicher zu gehen, dass man wie-
der gesund heim kommt, muss auch eine Orien-
tierungshilfe dabei sein.
Schöne und erholsame Stunden in der Natur
wünschen Euch die Bergrettungsleute.

Wie uns Prof. Dr. Heinz Slupetzky mitteilt, soll der
neuentstandene See im Obersulzbachtal  am Ve-
nedigerkees, in Absprache mit dem Hydrologi-
schem Dienst, „Obersulzbachsee“ genannt
werden.

Ein besonderer Dank ...
… an die Werbeagentur Mario Anhaus, die uns
zur Markierung unserer Funkgeräte Abziehbilder
mit der Beschreibung dem Schriftzug der Berg-
rettung Neukirchen angefertigt hat.

Drama am Alpamayo
Unsere Gedanken sind zur Zeit bei unseren Berg-
rettungskameraden Andi Schlick, Hanspeter Röck
und Franz Gassner. Im Besonderen wünschen wir
Andi Schlick zu seiner Genesung alles Gute.

Hanspeter Stotter
Ortsstellenleiter 

Unser Bergrettunsboot „Doris“ im Obersulzbachsee
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Im vergangenen Jänner zerstörte ein riesiger
Felssturz den Almweg in das Untersulzbachtal

und beeinträchtigte auch den Bereich um den
Eingang in das Schaubergwerk. Seither kommt
es immer wieder zu gefährlichen Steinschlägen,
sodass Sanierungsarbeiten und somit auch der
Schaubergwerksbetrieb aus Sicherheitsgründen
nicht durchgeführt werden können. Das Schau-
bergwerk Hochfeld bleibt daher voraussichtlich
bis zum Frühjahr 2011 geschlossen. 

Die neue Aussichtskanzel am Unterwasserfall
wurde vor kurzem für die Benützung freigegeben
und bietet einen freien Blick auf den Wasserfall
und in die Wasserfallschlucht. Die sicht behin-
dernde Verbuschung im Bereich der Aussichts-
kanzeln wurde von Mitgliedern der Bergrettung
dankenswerter Weise im Zuge von Abseilübun-
gen entfernt.

Die Nationalparkinformationsstelle am Hopfeld-
boden ist seit Ferienbeginn wieder durch ge-
schulte Ferialpraktikanten besetzt. Sie
informieren die Besucher über Wandermöglich-
keiten im Obersulzbachtal, über das Sommer-
programm der Nationalparkranger und über
allgemeine Fragen zum Nationalpark Hohe Tau-
ern. Hans Lerch

Schaufütterung Habach
Die Nationalparkverwaltung errichtet im Habach-
tal eine Schaufütterung. Von einem Unterstand
aus kann ab Dezember 2010 das Rotwild bei der
Fütterung beobachtet werden. Geschulte Natio-
nalparkranger werden dann die interessierten
Besucher bei den Wildbeobachtungen begleiten. 

Schaubergwerk Hochfeld

Aussichtskanzel am
 Untersulzbachwasserfall

NP-Info am Parkplatz
 Hopfeldboden
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Die heurige Platzkonzertsaison ist voll im
Gange. Wir konnten bereits dreimal am

Sonntag aufspielen. Es gibt wieder „Pinzga Krap-
fen“ und d´ Venediger Volkstanzgruppe ist auch
wieder dabei. Beginn ist wie jedes Jahr um 20
Uhr. Wir freuen uns über jeden Besucher! Dank
unseres Zeltes sind wir wetterunabhängig. Auch
wenn das gute Stück oft als Schandfleck oder
grünes Ungeheuer beschimpft wird, werden wir
es immer wieder aufstellen. Wir haben keine an-
dere Möglichkeit und der finanzielle Aufwand für
eine andere Lösung wäre für die Musikkapelle zu
groß. Das Zelt steht heuer auch wegen der Fuß-
ball WM  ungewöhnlich lange. Wir sind der Mei-
nung, dass die WC Anlagen im Keller des
Pavillons das größere Problem darstellen. Die
Sanierung des öffentlichen WC´s ist dringend
nötig, liegt aber nicht in unseren Händen. 

Dem Club Hyper möchte ich zu ihren gelunge-
nen Veranstaltungen im Pavillonzelt gratulieren!
Wir bedanken uns für die großzügige Spende,
die wir zur Ausbildung unseres Nachwuchses
verwenden werden! 
Ebenfalls bedanken wir uns bei Lisl und Walter
Keil, dass wir ihren Schankwagen währen der
Sommermonate benützen können. 

Zum Schluss noch eine Ankündigung:
Am 14.08 und 15.08 veranstalten wir wie-
der unser Pavillonfest! Dazu laden wir
schon heute herzlich ein!!!

Mit musikalischen Grüßen
Brunner Franz jun.
Obmann

Liebe NeukirchnerInnen, liebe Freunde der Blasmusik!

Trachtenmusik Neukirchen
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Feuerwehrjugend

Bereits im Frühsommer wurde mit den Vor-
bereitungen für die Bewerbe in diesem Jahr

begonnen. Super eingestellt absolvierten die Ju-
gendlichen den Feuerwehrjugendleistungsbe-
werb in Telfs (Tirol), wo der ausgezeichnete 2.
Rang in der Gästeklasse errungen wurde.
Nach diesem Leistungsbewerb ging es mit viel
Selbstvertrauen und hoch gesteckten Zielen
nach Zell am See zum Feuerwehrjugendlei-
stungsbewerb des Landes Salzburg.

Seitens der Feuerwehrjugend Neukirchen wurde
mit 2 Gruppen in Bronze und 1 Gruppe in Silber
angetreten. In Bronze weiß jeder Bewerber vor
dem Wettbewerb bereits seine Position in der
Gruppe sowie die damit verbundenen Hand-
griffe, hingegen in Silber wird es etwas span-
nender, die Positionen innerhalb der Gruppe
werden gelost. 

Um 13:30 Uhr war es dann soweit. Mit dem
Kommando des Gruppenkommandanten wurde
gestartet. Nach einer super Zeit von 52 Sekun-
den stand die Gruppe auf der Endposition, je-
doch schlichen sich 30 Fehlerpunkte ein. 
Danach ging die ergänzte Gruppe an den Start,
sie erreichte eine Zeit von 94 Sekunden. 
Nachdem der Bewerb in Bronze durchgeführt
worden war, wurde mit dem Bewerb in der Ka-
tegorie Silber fortgesetzt. Die Gruppe erreichte
eine Zeit von 62 Sekunden mit 10 Fehlerpunk-
ten. Damit galt die Qualifikation zum Bundes-
bewerb vermeintlich als verspielt. 

Am Ende des Bewerbtages fand noch der Junior
Champions Cup statt, wo die besten Gruppen
des Tages parallel gegeneinander antreten.
Trotz den Enttäuschungen ging die Gruppe vol-
ler Selbstvertrauen an den Start. Schließlich und
endlich wollten die Mädchen und Burschen zei-
gen, dass sie unter ihren Fähigkeiten geschla-
gen wurden.

Dieses Mal wurde die Bewerbsbahn in 55 Se-
kunden absolviert und 5 Fehlerpunkte wurden
bewertet. 
Im Anschluss an die Bewerbe fand die Sieger-

ehrung statt. Angespannt blickten die Mann-
schaft und die Betreuer ihr entgegen. 

Die Jugendlichen staunten nicht schlecht, als die
Ergebnisse verkündet wurden.
4. Platz in Bronze, VIZELANDESMEISTER (2.
Platz) in Silber und 2. Rang beim Junior Cham-
pions Cup. 

Die Überraschung war dann endgültig perfekt,
als die für den Bundesbewerb qualifizierten
Mannschaften verlesen wurden und darunter
auch Neukirchen zu hören war. 

Die harte Trainingsarbeit trägt Früchte. Die Feu-
erwehrjugend Neukirchen darf ihre Heimatge-
meinde beim Bundesbewerb vom 27. -
29.08.2010 im oberösterreichischen Micheldorf
vertreten. 

Herzliche Gratulation zur super Leistung!

Für die Feuerwehrjugend 
Fm Herwig Prossegger

Bewerbe 2010

15
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30.05.2010
1. Meisterschaftsrunde der Herren:
Mit viel Elan und Ehrgeiz wurde die Meister-
schaft in Angriff genommen, was leider nicht
beiden Mannschaften gelang.
Mannschaft 1 auf der Einzelbahn in Schüttdorf,
11,8 Punkte, der  10. Gesamtplatz.
Mannschaft 2 auf der Doppelbahn in Bsuch, 8,5
Punkte, der 15. Gesamtplatz.

13.06.2010
2. Meisterschaftsrunde der Herren:
Mannschaft 1 DB in Bsuch, 11,4 Punkte, das ist
der 10. Platz mit gesamt 23,4  Punkten
Mannschaft 2 DB zu Hause, 12,3 Punkte, das ist
der 14. Platz mit gesamt 20,8 Punkten

20.06.2010
3. Meisterschaftsrunde der Herren:
Mannschaft 1 DB in Bürmoos, 14,1 Punkte, ge-
samt 37,3 Punkte, der 9. Platz.
Mannschaft 2 DB in Golling, 14,7 Punkte, ge-
samt 35,5 Punkte, der 10. Platz.
Beide Mannschaften konnten sich steigern. Bei-
den alles Gute für die Herbstrunden.

27.06.2010
1. Meisterschaftsrunde der Damen:
Bei unseren Damen geht es heuer um die Ver-
teidigung ihres Landesmeistertitels.
Sie starteten auf der EB in Thumersbach, 8,5

Punkte und somit der  10. Gesamtrang von 12
Mannschaften. 

03.07.2010
1. Bezirksmeisterschaft der Jugend
in Piesendorf:
Bei dieser 1. Bezirksmeisterschaft hatten die Ju-
gendlichen 4 Bewerbe zu bewältigen (Gload
Blattl, Kreis, Ziel Bewerb und Gload Würfel).
Insgesamt waren bei diesem Bewerb, der für
Jugendliche bis 14 Jahre ist, 55 Teilnehmer.
Unser Verein stellte 3 Teilnehmer.
In der Klasse 6 bis 8 Jahre: Rainer David, 9.
Platz und Brugger Tobias, 12. Platz.
In der Klasse 8 bis 10 Jahre: Enzinger Bastian,
2. Platz.
Wir danken und gratulieren unseren 3 Teilneh-
mern, dass sie die Schneid hatten, bei diesem
Bewerb mit zu machen. Der Verein würde sich
sehr freuen, wenn sich weitere Jugendliche aus
Neukirchen auch für diesen schönen Sport be-
geistern könnten.  

04.07.2010
2. Meisterschaftsrunde der Damen:
Mit dem Bus der Fa. Empl und von Rudi chauffiert
ging es auf die DB nach Anthering. Mit 16,4 Punk-
ten den Tagessieg geholt! Herzliche Gratulation!

Mit sportlichen Grüßen
Obmann Brugger Manfred

Eis- und Stocksport

www.sporkulex.at

Besuchen Sie uns auf unserer
Homepage, auf der die jeweils aktu-
elle Ausgabe abrufbar ist - sowie alle
die in der Vergangenheit erschienen
Exemplare.

Meinungen zu den aktuellen Ausga-
ben sind unter „Service“ möglich.



Neukirchen · Mittersill · Aurach bei Kitzbühel · Ellmau 

5741 Neukirchen, Künstlergasse 241 
Tel. 06565/39833, neukirchen@hauschild.com

5730 Mittersill, Gerlosstraße 12
Telefon 0 65 62/55 35, mittersill@hauschild.com

 www.hauschild.com

Ein Traumbad 
nach Maß – 
das macht Spaß!
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Hauschild installiert nicht nur 
Sicherheit, sondern auch Ihre ganz 
private Wellness-Insel. 
Mit allem, was dem Körper und der Seele 
gut tut: Dampfdusche, Whirlpool, 
Hydromassage und noch viel mehr …
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Die Bücherei in Neukirchen

Krimi:
Fitzek, Sebastian: Der Augensammler - Psy-
chothriller
Nesser, Håkan: Eine ganz andere Geschichte
(Zweiter Fall für Inspektor Barbarotti, Krimi)
Leon, Donna: Schöner Schein (Commissario
Brunettis 18. Fall, „Venedig“-Krimi)

Romane:
Gavalda, Anna: Ein geschenkter Tag (nach
„Zusammen ist man weniger allein“ ein Tipp!)
Ahern, Cecilia: Ich schreib dir morgen wie-
der (Selbstfindung der etwas anderen Art) 
Sparks, Nicholas: Mit dir an meiner Seite
(rührende Geschichte über Familie, Liebe und
Verlust)

Neue Bücher für Erstleser
bis 10 J.
Welsh, Renate: Das große Buch vom Vam-
perl (Sammelband der tollen „Vamperl“-Ge-
schichten, gut zum Vorlesen!)

Rensmann, Nicole: Die Hobbijahns (fantasti-
sche Welten unterm Bett)
Allmayer, Gerlinde: Himmel über der Nase
(Erstes Kinderbuch der Niedernsillerin, eine
Manggei-Geschichte aus der Region – Empfeh-
lung!)   
Boehme, Julia: Lesemaus - zum Lesenlernen
(neue Bände, teilweise erst ab Herbst)

Vielen Dank auch für die tollen Buchschen-
kungen, die immer mal eintreffen. 

Öffnungszeiten:

Mittwoch:  15.00 – 17.00 Uhr
Sonntag:   10.00 – 11.00 Uhr
Montag:    19.00 – 20.00 Uhr

I geh
LES’N!

www.neukirchen.bvoe.at
06565/6330/13

Treffpunkt Bibliothek

Sommer - Sonne - Lesen

Treffpunkt Bibliothek

NEU - NEU - NEU - NEU

Die Kinder- und Jugendbuchabtei-
lung wird ab September wieder
ordentlich aufgestockt – natürlich
ist auch für alle anderen was
dabei!

4/10

Für die Bücherei
Marita Egger
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Sportliche Erfolge

Unsere Tennismannschaft (Breuer Michaela,
Breuer Stefan, Dreier Thomas, Keil Mario,

Dreier Lukas, Fedra Alexander – Betreuer: Ro-
bert Kerrer) schlug sich bei der Landesmeister-
schaft in Bad Hofgastein hervor ragend und
qualifizierte sich nach dem Erringen des Landes-
meistertitels für die Bundesmeisterschaft im Bur-
genland. Dort traf unsere Mannschaft auf
übermächtige Gegner, die in den österreichischen
Ranglisten weit vor unseren Tennisspielern lie-
gen. Trotzdem konnte unser Team den gegneri-
schen Teams Paroli bieten, für einen Sieg reichte
es allerdings nicht. Die Farben des Bundeslandes
wurden bestens vertreten und unsere Schul-
mannschaft kann sich als beste Tennis-Haupt-
schule Österreichs bezeichnen. Super!

Schulpartnerschaft
Die Eltern der VS-Abgänger wurden am 5. Juli
2010 in einer Informationsveranstaltung im
Landhotel Hubertus über Allgemeines und Spe-
zielles unserer Schule sowie über unser Schul-
programm informiert. Ein anerkennendes
Dankeschön für die Organisation durch den El-
ternverein (Klettl Lydia).

Ein herzliches Danke …
… dem Vorstand der Reg. Lichtgenossenschaft
für die finanzielle Unterstützung, die für den An-
kauf eines neuen Laptops verwendet wird.
… an Charly Rabanser, der im Rahmen des

Deutsch-Unterrichtes (2. Leistungsgruppe) im
2. Semester – zusammen mit Herrn Fuchsber-
ger – ein Theaterprojekt initiierte und leitete.
Die abschließende Aufführung, die im Beisein
vieler Eltern stattfand, war äußerst gelungen
und ein voller Erfolg.
… den Eltern und SchülerInnen für die Gestal-
tung des Abschlussabends der 4. Klassen im
Gasthof Neuhof. Selbsttätigkeit, Eigenverant-
wortung, Teamgeist und Zusammenarbeit aller
Beteiligten haben dazu geführt, dass nach dem
sehr gut gelungenen, gemeinsamen Gottes-
dienst und der Zeugnisverteilung in den jeweili-
gen Klassen die Hauptschulzeit der Viertklassler
in einem netten Rahmen zu Ende ging. Bravo!

Anerkennung
HOL Anita Schmidlechner erhielt vor wenigen
Wochen aus den Händen des Amtsführenden
Präsidenten des Landesschulrates, Herrn Prof.
Mag. Gimpl, eine Anerkennungsurkunde für ihre
langjährige pädagogische Tätigkeit, im Beson-
deren  auch für ihre wertvollen Verdienste um
den Aufbau und die Leitung der Schul- und Ge-
meindebücherei in Neukirchen.

Danke!!!
Als Leiter der HS Neukirchen bedanke ich mich
bei ALLEN Lehrpersonen für ihr Engagement
und ihren Einsatz im abgelaufenen, sehr inten-
siven Schuljahr, bedanke mich bei ALLEN Schü-
lerInnen für die durchaus ansprechenden
Leistungen, die sie erbracht haben (57 ausge-
zeichnete, 49 gute Gesamterfolge), be-
danke mich bei den Eltern - besonders bei den  
KlassenelternvertreterInnen - für die gute Zu-
sammenarbeit und wünsche unseren Schul-
 abgängerInnen der 4. Klassen alles erdenklich
Gute auf ihrem weiteren schulischen, berufli-
chen und privaten Weg. Den Viertklass-Volks-
schülerInnen wünsche ich jetzt schon einen
problemlosen Übertritt in unsere Hauptschule.

Allen zusammen wünsche ich weiterhin erhol-
same Ferien, verbunden mit der Hoffnung, ge-
nügend Energie aufzutanken, damit alle mit
Freude und Fleiß die Anforderungen des neuen
Schuljahres bewältigen können.

HD Kirchner Hubert
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drei Top-Rennen für Profi s und Hobbyfahrer auf einmaligen Na-
turstrecken – bei der 
Trailmaster Challenge Wildkogel 2010.

Am Freitagabend starten wir das Pumptrack Race 
„RAIFFEISEN Forest Pump“ im Hubertuswald. Am Rande des Orts-
kerns versteckt sich ein schier unendlicher natü rlicher Pumptrack im 
Wald. Unzählige Bodenwellen, Anlieger und Wurzelpassagen verlangen 

erstklassiges Fahrkönnen bei diesem „No-Chain-Race“. Der 
Clou: Fü r die  Beleuchtung der Strecke müsst Ihr mit Stirnlam-
pen oder Scheinwerfern selber sorgen. Danach lassen wir es bei 
der Afterparty im Ziel richtig krachen. 

Am Samstagnachmittag geht es beim „PEPSI The 
Channel Supercross“ Mann gegen Mann. Auch hier nutzen wir 

die natü rlichen Gegebenheiten: Ein  ausgetrocknetes Bachbett im Wald 
ist die perfekte Strecke mit riesigen Anliegern und Sprü ngen.  Direkt im 
Anschluss feiern wir in der Freiluft-Arena Dü rnbachau. Unsere DJs rocken 
den großen Party-Truck, während sich die Dirt-Profi s bei der Circus Dirt 
Invitational Session messen. Einmalige Party vor abgefahrener Kulisse! 

Am Sonntag startet das letzte Highlight des Wochenendes: Der „CAN-
YON ROB-J Supertrail Enduro“. Im Blockstart geht es von der 

Bergstation der Wildkogelbahn Richtung Trail. Nach einem kurzen 
Sprint bergauf geht es auf den sieben Kilometer langen Singletrail. 

Hier ist volle Konzentration gefragt. Teilweise verblockt und mit 
engen Spitzkehren gespickt geht es um die richtige Linienwahl. 

10
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hohetauernaktiv

Do 19.8.10 21.00h:  MEET AND GREET at Pinzgauer Kanne

Fr 20.8.10 12.00h: GRILL & CHILL at Hotel Hubertus 
 bis 18.00h: STARTNUMMERNAUSGABE & ANREISE
 18.00h - 20.00h: PRACTICE on FOREST PUMP   
 21.00h: RAIFFEISEN FOREST PUMP at Hubertuswald
 23.30h:  AFTERPARTY

Sa 21.8.10  9.30h - 15.00h: PRACTICE AND FREE Riding on all Trails 
 13.30h: PEPSI THE CHANNEL Supercross at Hubertuswald
 21.30h: ONE BIG PARK CIRCUS DIRT Sessions 
                                 at Freiluft-Arena Dürnbachau

So 22.8.10  11.00h:  CANYON ROB-J SUPERTRAIL Enduro Race
               Start: Bergstation Wildkogelbahn (2.100 m)
               Ziel: Marktplatz Neukirchen (850 m)

10
ERÖFFNUNG DES NEUEN 
BIKE-PARKS IM AUGUST 2010

Wir danken unseren Partnerbetrieben
Krimmler Tauernhaus; Hotel Hubertus I Massage, Beauty & öffentl. Sauna; Hotel Unterbrunn; Gasthof Neuhof I Gästehaus Jagahansl; 
Alpengasthof Rechtegg; Pension Sonneck; Naturdorf Oberkühnreit; Jugendgästehaus Venedigerhof; Gasthof Wolkenstein; Sport- und Familienhotel Wildkogel; 
Bio-Bauernhof Kreidl; Bike-Schule I Massage & Beauty, Entacher Aktiv KEG; Shop, Rent & Service I Adventure- & Bergsteigerschule Unterwurzacher; Novum & 
Internetcafe Schroll; Kanne Disco & Kanne Alm; Fleischhauerei Rumpold
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Der Entschluss …
Nach den super Erlebnissen bei der EURO 2008
stand bei den Hyper`s bereits im Herbst 2009
die Frage auf der Tagesordnung, ob wir wohl
noch einmal eine Liveübertragung der Fußball-
spiele, diesmal im Rahmen der WM in Südafrika,
„riskieren“ sollten. Nach kurzer Diskussion und
mit dem Wissen, dass wieder alle (!!) an einem
Strang ziehen sollten – ja wohl müssen, ent-
schieden wir uns, wieder ein „Public-Viewing“
am Marktplatz zu wagen.
Jedem war (hoffentlich) schon damals bewusst,
dass wir „nur“ 16 Mann sind und somit jeder
zwischen 8 und 10 Dienste (oder mehr) zu
schieben haben wird. Es sollte aber wieder das
gemeinsame und kameradschaftliche Miteinan-
der im Vordergrund stehen und keineswegs der
Gedanke, dass nach den „Strapazen“ vielleicht
der eine oder andere € überbleiben würde.

Die Organisation …
Jürgen erklärte sich wieder bereit, den „schwie-
rigsten“, Nerven kostenden, viel Energie ver-
brauchenden Teil zu übernehmen. Er fungierte
wieder als Organisationsleiter.
Nach einigen Gesprächen mit den Verantwortli-
chen der Marktgemeinde Neukirchen, dem Tou-
rismusbüro, den angrenzenden Gastwirten, der
Musikkapelle usw. konnte schlussendlich die Ak-

tion „Live-Übertragung“ am Marktplatz gestar-
tet werden.
Gott sei Dank war es auch wieder möglich, dass
der Zeltanbau beim Pavillon aufgestellt wird und
auch nach der WM noch für die Platzkonzerte zur
Verfügung steht.
Das dieser Zeltanbau (vulgo „grüner Drache“)
vielleicht nicht der „schönste“ im Land ist – mag
schon sein. Tatsache ist aber, dass es derzeit die
einzige Alternative für eine derartige Veranstal-
tungsserie ist. Nun ja – die nächste Euro (2012)
kommt bestimmt; vielleicht gibt`s dann ja schon
eine neue und bessere Lösung im Bereich Musik-
pavillon. – Schaden würde es sicherlich nicht
(siehe öffentliche (?!?) Pavillon-WC-Anlagen)! 

Das „Public-Viewing“ …
Sicherlich konnte man nicht von so einer Eu-
phorie ausgehen, wie sie damals bei der Euro
geherrscht hat. Österreich war ja wieder einmal
nicht dabei. Doch es zeichnete sich rasch ab,
dass vielen Fußball schauen einfach in einer net-
ten Runde besser gefällt, als zu Hause im Wohn-
zimmer. – Besonders wenn unsere Deutschen
Nachbarn spielten, war die Fanzone meistens
voll besetzt – wie man an den Fotos vom Halb-
finale gegen Spanien erkennen kann.

FIFA WM 2010 in Südafrika – Liveübertragungen
beim Musikpavillon

Das „Public-Viewing“ war wieder ein voller Erfolg!

Club Hyper



Das Finale ...

1 : 0
Spanien - Niederlande
Spanien ist WELTMEISTER!

… es konnte ja auch gar kein anderer Welt-
meister werden, weil „Paul das Orakel“ schon
vorhergesagt hatte – Spanien gewinnt das Fi-
nale!

Lange hatte man uns beim Finale warten lassen,
aber kurz vor Ende der Verlängerung schoss
Iniesta das Siegtor für Spanien, welche damit
erstmals Weltmeister wurden.
Die Begeisterung war groß in der Fanzone. Viele
Einheimische outeten sich nämlich eindeutig als
Spanien-Fans.

Club Hyper

23
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Die Enttäuschung bei den Holländern war na-
türlich entsprechend groß. Auch in unserer

Fanzone hatte der eine oder andere Oranje mit
den Tränen zu kämpfen. Einer vergaß sogar
fast, dass seine kleinen Kinder wohl besser ins
Bett gehört hätten – wo`s doch fast 23 Uhr war.

Der Rückblick …
Wie schon bei der Euro-08, so hörten wir wäh-
rend der ganzen Zeit viele Worte des Lobes und
der Anerkennung. Besonders die Jugendlichen
aus den Nachbargemeinden betonten – „we-
nigstns is ba ench in Neukirchn wieda
eppas los“!

Wenn`s auch manchmal etwas lauter war, dann
auch nur deshalb, weil ein Fußballspiel nun mal
keine „Stummfilmoper“ ist  und auch nicht sein
soll und weil Fußballfans nun mal singen, sich
unterhalten, lachen usw. usw. wenn sie begei-
stert und in Stimmung sind.
Sollte es vielleicht trotzdem manchmal etwas
lauter gewesen sein – bitten wir, im Namen
von hunderten begeisterten Fußballfans
um Nachsicht!

Danke …
… unserem Organisations-Chef JÜRGEN und un-
serem Obmann BRUNO!

Jürgen machte wieder die gesamten Vorarbei-
ten. Wer schon einmal ein Festl organisiert hat,
der weiß nur zu gut, was das heißt. Es kostet
viel Energie, Zeit und leider auch einige Nerven.
Und dann noch der Dienstplan für die Hyper!
Nicht leicht, alle 16 Mann unter – halbwegs –
einen Hut zu bekommen. Er hat`s aber wieder
geschafft und die Sache hat funktioniert. Zwar
mit einigen Wehwehchen, aber wo gibt`s die
nicht. – VIELEN DANK!

Der Dank gilt auch …
der Musi, dem Gemeindeteam mit Bauhof, dem
TVB, Goller Bruno, ganz besonders der Fa.
Brunner & Co GmbH, der Fa. Keil (Schankwa-
gen), Fa. Rumpold , Fa. Blizzard & Tecnica, der
Raiffeisenbank Neukirchen, Karl Steiger von der
Fa. Dankl, Ulli Winkler, Fa. Hauschild, dem Hotel
Steiger, Stefan Winkler, Franz Brennsteiner, der
Feuerwehr, dem USC Neukirchen, Fa. „Pinzgau-
brot“ – Prossegger Sepp; weiters allen – wirklich
allen – Besucherinnen und Besucher und ganz
wichtig noch diejenigen, welche wir bei dieser
Aufzählung vergessen haben.
DANKE an ALLE für die Hilfe und Unter-
stützung!

Für die Hyper`s:
Mike

Club Hyper
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Im Rahmen unserer WM-Übertragungen orga-
nisierten wir am Samstag, den 19. Juni 2010

noch das Riesen-Wuzzler Turnier bei uns in Neu-
kirchen am Großvenediger. 
Das Wetter meinte es auch noch – trotz der
heurigen „Juni-Kälte“ – gut mit uns. Erst bei den
letzten Finalspielen fing es zu regnen an.
Wir konnten uns wieder über viele Mannschaf-
ten – sowohl bei den Kindern als auch bei den
Erwachsenen – freuen. Für alle Beteiligten
war`s sicher wieder eine mords Gaudi – wie
man anhand der Fotos sehen kann.

Für den Club Hyper
Mike

Club Hyper

RIESEN-WUZZLER-TURNIER
wieder eine mords Gaudi für Teilnehmer und Zuschauer

und vors noch vergessen wird –
den RIESEN-WUZZLER

gibt’s auch zum Ausleihen
Tel.: 0664 / 531 41 59

insgesamt 7
Mannschaften bei
den Jugendlichen
versuchten ihr
Bestes, um zum
Schluss ganz
oben zu stehen;

insgesamt 14
Mannschaften
kämpften bei den
Erwachsenen um
den Sieg;

das Gruppenfoto
der Jugendlichen
– Sieger wurde
hier die Mann-
schaft vom USC;

Bei den Tempe-
raturen im Juni
war man schon
froh, wenn man
so eine schicke
Haube gewonnen
hat.

Neben dem
Wuzzlerturnier
gab`s auch wie-
der ein Kinder-
fest natürlich mit
Kinderschmin-
ken.

Schminken –
nicht nur die
Kleinen hatten
ihre Freude
daran; wie man
sehen kann.

wer sich sportlich
betätigt hat
nachher auch
einen Hunger;
gekocht wurde
vom Feinsten;

und so sehen
Sieger aus – das
Team „Pinzgau-
brot“ hatte ge-
wonnen;
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Das erste Platzkonzert dieser Sommersaison
fand vor dem großen Finale der Fußball-WM

statt.
Diesen Rahmen konnten wir  nutzen und unserer
Trachtenmusikkapelle Neukirchen einen Scheck
in Höhe von € 500,00 übergeben. Dies als Dank,
dass sie uns das „Pavillon-Zelt“ während der
Übertragungen der Fußball-WM zur Verfügung
gestellt haben und wir das Pavillon-Areal für ei-
nige Zeit quasi zur „Fanzone Neukirchen“
haben umfunktionieren können.

Vielen herzlichen Dank noch einmal an die
Musi und natürlich auch an die Marktge-
meinde Neukirchen!

Danke an die Musi!

Club Hyper

Fußball

Liebe Fußballfreunde!

Durch die Reform im Salzburger Fußballver-
band haben wir, als viertplatzierte Mannschaft
der abgelaufenen Saison, den Aufstieg in die 1.
Klasse Süd geschafft!
Alle Informationen über die Sektion Fußball fin-
det ihr unter: http://fussball.usc-neukirchen.at 

Heimspiele im Herbst:
Samstag, 07.08.10 gegen Saalbach
Samstag, 21.08.10 gegen Mariapfarr
Samstag, 04.09.10 gegen St. Martin/T.
Samstag, 18.09.10 gegen Taxenbach
(Spielbeginn ist jeweils um 17.00 Uhr)

Samstag, 02.10.10 gegen Flachau
Samstag, 16.10.10 gegen Kleinarl
(Spielbeginn ist jeweils um 16.00 Uhr)

Die Reservespiele beginnen jeweils 2 Stunden früher!

Wir hoffen auf eine gut verlaufende Herbstsai-
son und bitten euch wieder um eure Unter-
 stützung!

Mit sportlichen Grüßen
Sektionsleiter Hans Prossegger



Fertigstellung der Baumaßnahmen des Hochwasserschutzprojektes

Spiel- und Sportplatzeröffnung
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Sommerpause!!

Allerdings ... wer schon Lust hat, ein wenig
im Herbstprogramm 2010 zu schmöckern –

unter www.volkshochschule.at findet ihr die
neuen Kurse.
Anmeldungen sind ab September telefonisch
unter 0664-60079500 oder unter neukir-
chen@volkshochschule.at möglich.
Herzlichen Dank an alle, die immer wieder dazu
beitragen, dass die VHS-Kurse in den diversen
Räumlichkeiten stattfinden können (auch ans
Reinigungspersonal), an die Kursleiter und die
vielen Teilnehmer, die durch ihr Interesse dazu
beitragen, dass ein doch recht vielseitiges Pro-
gramm in Neukirchen angeboten werden kann.

Wenn jemand neue Ideen hat für Kurse, die er
gerne besuchen würde, oder wenn jemand ein
besonderes Handwerk kann, das er anderen
näherbringen möchte, oder gerade eine Ausbil-
dung gemacht hat und seine neuen Kenntnisse
„unter die Leute bringen“ möchte – meldet
euch einfach bei mir ... 
An dieser Stelle möchte ich die Gelegenheit
noch nutzen, mich bei meiner Mitarbeiterin
Claudia für die tatkräftige Unterstützung in den
letzten Jahren herzlich zu bedanken und ihr für
ihre Zukunft das Allerbeste zu wünschen.

Einen schönen, sonnigen und erholsamen Som-
mer und viel Elan für den Start ins neue
 Volkshochschul-Herbstsemester wünscht euch

Ruth

Eine PFLICHTVERANLAGUNG liegt vor, wenn
ein Steuerpflichtiger in einem Kalenderjahr
• gleichzeitig zwei oder mehrere lohnsteuer-
pflichtige Bezüge erhalten hat, wenn auch nur für
kurze Zeit,
• Krankengeld oder Beitragsrückerstattungen
von der Sozialversicherung (GKK) erhalten hat,
• seinem Arbeitgeber einen Freibetragsbescheid
vorgelegt hat, seine tatsächlichen Aufwendungen
aber geringer waren,
• den Alleinverdiener- oder Alleinerzieherabsetz-
betrag oder das Pendlerpauschale in Anspruch
genommen hat, obwohl die Voraus setzungen
dafür nicht (mehr) gegeben waren,

• neben seinem lohnsteuerpflichtigen Einkom-
men (auch Pensionen zählen dazu) zusätzliche
Einkünfte von mehr als € 730,00 bezogen hat,
z. B. aus selbständiger Tätigkeit, aus Vermietun-
gen, aus Land- und Forstwirtschaft usw.
• Bezüge aus dem Insolvenzfonds erhalten hat
Trifft einer dieser Punkte für Sie zu, dann müssen

Sie eine Veranlagung bei Ihrem Wohnsitz-Fi-
nanzamt machen – bis spätestens 30. Septem-
ber des Folgejahres!
ACHTUNG!
Haben Sie bis 30. September des Folgejahres
keine Arbeitnehmerveranlagung gemacht, so
wird Ihnen das Finanzamt in einigen der oben
genannten Fällen das Formular L1 zusenden und
Sie auffordern, eine Pflichtveranlagung durchzu-
führen.
Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei uns
im Büro!

Wann sind Sie VERPFLICHTET, eine Arbeitnehmerveran-
lagung zu machen

Arbeitnehmerveranlagung

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand-

und SteuerberatungsgmbH
5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344

Ansprechpartnerin:
Martina Dreier

Tel.:06565/2091-393 · Fax: 06565/2091-493
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at



 

 
„Der Geländewagen mit Allrad und Untersetzugsgetriebe“ 

Autohaus Gründlinger  
Gewerbegebiet Neukirchen/Grv. 
06565/6889   www.gruendlinger.com  gruendlinger.auto@aon.at 



Anfangs Juni, zu Sommerbeginn, beschloss
das Seniorenansitz–Team wieder einmal

einen Ausflug mit unseren Bewohnern zu pla-
nen. Das Ziel soll der Blausee sein.

Die Planung eines solchen Ausflugs gestaltet
sich für uns jedoch nicht immer einfach, da un-
sere Bewohner teilweise in der Bewegung stark
eingeschränkt sind. Auf Grund unserer zahlrei-
chen freiwilligen Helfer und Angehörige sind sol-
che Ausflüge aber doch möglich.

Es ging also am 24. 06. 2010 mit den Bewoh-
nern und der Gruppe von der Tagesbetreuung in
die Sulzau zum Blausee.
Es war ein heißer, sehr sonniger Tag, wo es fast
etwas schwierig war, für alle ein schattiges
Plätzchen am See zu finden.

Einigen von unseren mobileren Bewohnern war
es auch möglich, trotz des holprigen Weges,

Bewohnerausflug zum Blausee

Seniorenansitz Neukirchen
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etwas am See spazieren zu gehen. Und dank
der vielen helfenden Hände konnten auch un-
sere Rollstuhlfahrer die Natur rund um den See
ein wenig genießen.
Danach packten wir wieder unsere Sachen und
es ging zum Gasthaus Siggen, wo bereits der
Gastgarten für uns schön hergerichtet und ge-
deckt war. Dort gab es Kaffee, Kuchen und na-
türlich musikalische Unterhaltung mit Kehrer
Sieg, Reli und Lois.

Die Zeit an solch´ netten Nachmittagen vergeht
leider immer schnell, also ging es danach wieder
heimwärts nach Neukirchen.
Es war wieder ein netter, gelungener Ausflug
und es macht uns immer Freude unseren Be-
wohnern etwas Abwechslung zu ermöglichen.

Wir möchten uns hiermit nochmals bei unseren
freiwilligen Helfern, den begleitenden Angehöri-
gen, der freiwilligen Feuerwehr und dem roten 
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Irene Pointinger hat im August 2002 im Se-
niorenansitz Neukirchen als Urlaubsvertre-

tung für 4 Monate in der Reinigung gearbeitet.
Irene wurde dann im Juli 2003 als Arbeitskraft
in der Reinigung und Wäscherei von der Markt-
gemeinde Neukirchen beschäftigt. Am 31. Juli
2010 beendete Irene ihr Arbeitsverhältnis, um
in den wohlverdienten Ruhestand zu gehen.
Durch ihren freundlichen Umgang mit unseren
Bewohnern und Mitarbeitern war Irene auch bei
allen beliebt.
Liebe Irene, du warst eine tüchtige und verläss-
liche Mitarbeiterin, dafür möchten wir dir ganz
herzlich danken und wünschen dir für deinen
neuen Lebensabschnitt alles Gute, besonders
aber Gesundheit und Freude.
Als Nachfolgerin von Irene heißen wir Marga-
retha Oberhauser im Seniorenansitz-Team herz-
lich willkommen.

Für das Seniorenansitz-Team
Steger Manfred

Verdienter Ruhestand

Seniorenansitz Neukirchen
    

v.l.:
Pauline, Irene, Rosi, Greti, Manfred, Tanja und Karin

Kreuz für den sicheren Transport, der Musi für
die Unterhaltung und dem Gasthaus Siggen für
die nette Bedienung und der köstlichen Torten-
auswahl herzlichst bedanken.

Weiters möchten wir noch hinzufügen, dass es
auch die Möglichkeit für Senioren zu Hause gibt,
an einigen Nachmittagen zur Tagesbetreuung zu
kommen und so für etwas Abwechslung zu sor-
gen. Die Tagesbetreuung bietet einiges an Un-
terhaltung wie z. B.  ein nettes Beisammensein
beim Kaffee, Filmvorstellungen auf großer Lein-
wand, Rätsel- und Gedächnistrainigsnachmit-
tage, Ausflüge u. v. m.

Für Informationen stehen wir euch gern zur Ver-
fügung.

AFB Markus Patsch
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Vereine, Institutionen und Inserenten werden recht-
zeitig per Mail informiert!

Nervös
Wenn sich das Enkelkind, das kurz vor der Ma-
tura steht, zum Nachmittagscafebesuch ankün-
digt und die Oma nicht im Haus ist, um den Cafe
zu bereiten, dann wird der Opa leicht nervös.
Dann kann es schon vorkommen, dass er das
Tragbartelefon mit der TV-Fernbedienung ver-
wechselt und in die Fernbedienung die Handy -
nummer der Oma eingibt … und es meldet sich
niemand. Doch das Verwechseln wird bald be-
merkt und die Oma-Nummer in das richtige
Gerät eingetippt. Schade nur, dass durch die
fälschliche Handhabung der Fernbedienung
sämtliche Einstellungen am TV-Gerät verändert
worden sind ...

Neuer Gutenachtgruß
„Sleepy well“ hieß es auf der Sportwoche der
Hauptschule in Kärnten, wenn die Chefin den
Kindern in englischer Sprache eine gute Nacht
wünschte!

Besonderer Sitzplatz
„Heit´ huck i´s easchte moi seit 13 Joah auf da
Tribüne herobn!“ – sprach der Chef der „alten“
Gastwirtevereinigung und gleichzeitig Vorstands-
mitglied des Festspielvereins….

„Terroralarm“ auf dem
 Airport Salzburg
Spannend-, wild-, kurios-, terrorverdächtiges hat
sich bei der jüngsten Exkursion unserer Floriani-
jünger auf dem Salzburger Flughafen zugetra-
gen. Der als Reisemittel gewählte „Jumbo Jet“
nach Leipzig zur weltgrößten Feuerwehrmesse
musste um ein Haar auf dem Boden bleiben. 
Nachdem bereits alle Mannen eingecheckt hat-
ten, sollte es los gehen. Doch halt, einer fehlte. 
Kamex vom Samerhof verweilte noch an den Si-
cherheitsschleusen. Nachdem ein Utensil und
glücklicherweise nicht er selbst in Verwahrung
genommen wurde, marschierte Matze mit brei-
tem Lächeln im Gesicht und dem Rucksack in der
Hand in den Abflugbereich. Als sich bei einigen
die Frage aufdrängte, weshalb es zu Verzöge-
rungen beim Oberbrandmeister an der Sicher-
heitsschranke gekommen sei, entgegnete dieser
mit dem lapidaren Satz: „Weng a so an Messer-
poppn mochatns oft do no a Theater“.

Zum Schmunzeln

Die Blond - Experten
vom

Haarstudio Brandner
Neukirchen und Mühlbach

Durch intensive Schulung wurde unsere
 Produktpalette erweitert.

BLOND ME Spezialserie für Blond
und

Essenssity Haarfarbe auf Pflanzenbasis
Öffnungszeiten:

Mo – Fr.: 8 Uhr 30 bis 12 Uhr und von 13 Uhr
bis 18 Uhr; Sa von 8 Uhr bis 14 Uhr

06565/6071



Essen & Trinken mit italienischem Flair

Das IN-Lokal in der Marktstraße von Neukirchen, 
neben dem Internetcafe Schroll.

Alle Pizzen gibt es in Warmhalteboxen auch zum Mitnehmen. 
Bestell Telefon: 0664 / 444 00 39

Restaurant ·  Pizza & Pasta ·  Bar ·  Eis

DER Treffpunkt für zwischendurch
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Drucksorten
Häuserkatalog 2010/2012
Seit ca. 1 Monat bereiten wir den Häuserkatalog
2010/2012 vor, die Korrekturabzüge werden An-
fang August versendet. Wir ersuchen alle Be-
triebe um genaue Kontrolle und fristgerechte
Erledigung.
Die Auslieferung soll bis ca. Ende August erfol-
gen.

Schneewalzer-Folder
Der Schneewalzer-Folder 2010/11 ist bereits
fertig.

Winterprospekt Wildkogelbahnen
Der Flyer wird gerade vorbereitet und die näch-
sten Wochen ausgeliefert.

Winterpanorama
Das Winterpanorama mit der neuen Sma-
ragdbahn ist inzwischen fertig und kann von den
Betrieben bei uns angefordert werden. 

Urlaubs-Arena Magazin Winter 2010/11
Wir starten die Recherche Mitte August, die Fer-
tigstellung ist für Mitte/Ende September ge-
plant. Also benötigen wir dringend die
Veranstaltungen usw. für die bevorstehende
Wintersaison und ersuchen um Meldung im Ge-
meindeamt bzw. bei uns im Tourismusbüro.

Wildkogelaktiv-Programm 2010
Das bekannte WildkogelAktiv-Programm läuft
seit Ende Juni, bislang haben wir rund 900
Gäste bei den einzelnen Programmpunkten an-
gemeldet. Neben den bewährten Wanderungen
mit unseren Wanderführern Hubert Scheuerer
und Gotthard Kreidl haben wir einige neue An-
gebote, wie z. B. die Nationalpark-Familienwan-
derung entlang des neuen Smaragdweges,
Klänge erleben (experimentieren mit Klang-
schalen), Genusswanderung, Auf Du und Du mit
den Haustieren (mit dem NP-Ranger ins Ober-
sulzbachtal), Die leuchtenden Steine (Abend-
wanderung) usw.
Etliche Programmpunkte sind mit der Gä-
stekarte kostenlos oder ermäßigt.
Das attraktive Programm für Groß und Klein
reicht von leichten geführten Familien-Wande-
rungen, Radwandern, Touren mit den National-
park-Betreuern, Nordic Walking bis hin zu
anspruchsvollen Wanderungen, geführten Berg-
und Mountainbiketouren.
Abenteurer kommen in den Hochseil-Kletter-
gärten, beim Bogenschießen, Canyoning, Slack-
line, Flying Fox, der Mega Schaukel und dem
neuen Programmpunkt Wildwater Tubing so
richtig auf Touren.
Alle Programmpunkte finden Sie im Wildkogel-
Aktiv-Programm und auf www.urlaubsarena-
wildkogel.at.

Information der Tourismusverbände

Neukirchen & Bramberg
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Der sechste GORE-TEX® TRANSALPINE-RUN 2010 ist wie im Jahr 
2009 komplett ausverkauft. 500 Läufer aus 24 Nationen gehen an 
den Start auf dem „Highway to Hell.“

Seit der Premiere im Jahr 2005 gilt der GORE-TEX® TRANSALPINE-RUN als eines der anspruchs-
vollsten Etappenrennen für Trailläufer weltweit.
Es gilt in diesem Jahr erstmals, die neu gestaltete Ostroute zu bezwingen. Selbst erfahrene Trans-
alpine-Runner sind beeindruckt von den Dimensionen der neuen Strecke: 295 km und ca. 18.000 
Höhenmeter im Aufstieg, Tagesetappen über die volle Marathondistanz und ein Kalorienver-
brauch, der den Fahrern der Tour der France in nichts nachsteht. In acht Etappen geht es für 250 
Zweiterteams durch Deutschland, Österreich und Italien. 
Der sechste GORE-TEX® TRANSALPINE-RUN startet am 4. September morgens um 10 Uhr in 
Ruhpolding. Gestartet wird in Zweier-Teams in fünf verschiedenen Wertungsklassen: Männer, 
Frauen, Mixed, Master Men (zusammen über 80 Jahre alt) sowie Senior Master Men (zusammen 
über 100 Jahre alt). 

Montag, 6. September 2010
3. Tag: Kitzbühel – Neukirchen am Großvenediger - 3023 Hm im Aufstieg, 39,50 km, ca. 7 Std.
Zielankunft der schnellsten Teams beim Marktplatz in Neukirchen ab ca. 14.00 Uhr

Dienstag, 7. September 2010
4. Tag: Neukirchen am Großvenediger – Prettau i. Ahrntal/I 1931 Hm im Aufstieg, 42,195 km, 
ca. 6,5 Stunden / Start um 07.00 Uhr beim Marktplatz in Neukirchen
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5. Tridays
Die 5. Triumph Tridays sind nunmehr Geschichte
und wir freuen uns schon auf die Fortsetzung
2011.
Der Kalender kommt uns 2011 zu Gute, da der
Donnerstag 23.6.2011 der Fronleichnamsfeier-
tag ist und viele Besucher daher früher anreisen
werden.

Woher der Gerüchte kommen, dass es die Tri-
umph Tridays nicht mehr geben soll, wir wissen
es nicht! Fakt ist, dass solange der Veranstalter
– das Tourismusbüro Neukirchen – gemeinsam
mit der Firma Triumph beschließt, die Tridays zu
organisieren und durchzuführen, es die Tridays
in Neukirchen geben wird! 

Freuen wir uns über den gemeinsamen Erfolg,
denn nur mit vielen Gutgesinnten, wohlwollen-
den Anrainern, Helfern, Vereinen, Freiwilligen
und Sponsoren lässt sich eine so große Veran-
staltung organisieren und abwickeln!

Filme, Fotos und Infos finden Sie laufend ak-
tualisiert auf www.tridays.com. 
Die Packages werden die nächsten Wochen aus-
gearbeitet. Wir haben viele (positive) Rückmel-
dungen erhalten, Verbesserungsvorschläge und
Ideen, somit „tüfteln“ wir schon wieder an den
6. Triumph Tridays!

Nochmals ein Vergelt´s Gott an
alle Helfer – ohne euch gäbe

es die Tridays nicht!
Termin 2011: 24. bis 26. Juni

15. Sommer-Festspiele
Echte Helden
Wir halten zum Redaktionsschluss bei der Halb-
zeit der heurigen Freiluftfestspiele und freuen
uns wie in den Vorjahren über das gelungene
Sommertheater!
Das Ticketbüro wurde wieder im Büro der Ski-
schule Neukirchen installiert und mit den be-
währten Mitarbeiterinnen Barbara Brugger und
Verena Gasteiger besetzt.
Wir bedanken uns beim wetterfesten Ensemble,
das den Regenschauern und der Kälte trotzt
sowie allen Verantwortlichen, die zum Gelingen
beitragen, ganz herzlich. Von Nah und Fern eilen
die Besucher zu den Festspielen und gratulieren
zu dieser Veranstaltung.
Eine Veranstaltung zu initiieren ist meist schon
ein Kraftakt, eine Veranstaltung jedoch über 15
Jahre hinweg durchzuführen ist eine noch viel
größere Aufgabe. Freuen wir uns über so viel
Engagement und Motivation – viele Nachbarge-
meinden beneiden uns um solche Sommer-Ver-
anstaltungen, die Festspiele sind zu einer
Institution in der Ferienregion geworden!

Freimeldungen - deskline
Nachdem die Winteranfragen bereits angelaufen
sind, ersuchen wir alle Vermieter eindringlich,
die Daten sowie Frei- und Besetzmeldungen in
deskline zu warten. Auch ist es ganz wichtig,
dass die konkreten Preise für 2010/11 einge-
pflegt werden, die Gäste beschweren sich
immer wieder bei uns, wenn keine Preisanga-
ben vorliegen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Kollegin
Petra Trattner.
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Viele trendige, sportliche
Armbanduhren

sind eingetroffen.

Ebenso eine Vielfalt an
Bilderrahmen.

Gerne rahmen wir Eure Bilder ein.

Wir freuen uns auf Euren
Besuch.

Claudia, Karin, Lisbeth und Lisa

Wir gratulieren unseren
 Mitarbeiterinnen

Mirella Klammer
und
Birgit Baitz

zur mit gutem Erfolg bestande-
nen Lehrabschlussprüfung

Michael Harms
und die Teams von
Intersport und S.Oliver

Gratulation

Gruber Sarah Elisabeth

Markt 203 - 5741 Neukirchen - Tel. 06565 & 6249

aus unserer Backstube

"Gruber Taler"
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Veranstaltungskalender 2010

August 2010
Letztes
Wochenende,
05.08. bis 08.08.

Donnerstag bis 15. Sommerfestspiele
Samstag           um 19:00 Uhr Echte Helden – Rückkehr der Abenteurer
Sonntag       um 17:00 Uhr
Samstag, 14.08. 13:00 Uhr Offener internationaler Inline-Slalom mit österreichischen

Staatsmeisterschaften und österreichischen Meisterschaf-
ten im Nachwuchs und den Inline – Slalom – Landesmei-
sterschaften für Salzburg

Samstag u. Sonntag
14.08. bis 15.08. Pavillonfest der Musikkapelle Neukirchen a. Großvenediger

Freitag, 27.08. 16:00 Uhr Zeugstättenfest der Freiwilligen Feuerwehr Neukirchen

Samstag, 28.08. 13:00 Uhr Zeugstättenfest der Freiwilligen Feuerwehr Neukirchen

Weitere Veranstaltungen und nähere Informationen finden Sie unter: www.neukirchen.at

Oktober 2010
Samstag, 09.10. 12:00 Uhr Hoffest am Einödhof mit den „Gasteiner Buam“

Samstag u. Sonntag Austria Rollenrodelcup - Finale
09.10.–10. 10. (Strecke - Steinerbauer – Hotel Feriengut Buasen)

Mittwoch, 13.10. 19:30 Uhr „Demenz – Der Geist geht auf Reisen“ – KBW - Pfarrheim

September 2010
Samstag, 04.09. 15:00 Uhr „Das erste narrische Loatawageirenna im Oberpinzgau“

Veranstalter Kulturverein Grenzenlos

Sonntag, 26.09. 11:00 Uhr Frühschoppen im Gasthof Stockenbaum

November 2010
Samstag, 27.11. Cäciliakonzert der Trachtenmusikkapelle Neukirchen

Dezember 2010
Freitag, 31.12. Silvesterveranstaltung Pavillon - Marktplatz
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Mit E-Bikes durch die Hohen Tauern

… und durchatmen in DER movelo E-Bike Region. Fahrräder mit Elektromotor liegen voll im Trend. Sie sind weniger kräfteraubend als herkömmliche Räder und kommen 

auch dort in Fahrt, wo Mofas verboten sind. Sie sind wesentlich umweltschonender als jeder andere motorisierte Untersatz. In der Ferienregion Nationalpark Hohe 

Tauern haben Urlaubsgenießer durch die jüngste, noch leistungsfähigere E-Bike-Generation immer Rückenwind - sogar auf größeren Steigungen. Zwischen Krimml 
und dem Großarltal gibt es perfekt geeignete Bergrouten für jeden Anspruch. In allen INTERSPORT Geschäften in den Orten gibt es die Möglichkeit, das Movelo 

E-Bike „Swissfl yer“ zu mieten. 

Aufsteigen, losradeln …

E-Bike Verleih Preis

Halbtagspreis (Vormittag bis 11.30, Nachmittag ab 12:00) € 15,–

Ganztagspreis € 20,–

Strategisch günstig gelegene Akkuwechselstationen sorgen dafür, dass unterwegs der Saft nicht ausgeht. Sollte Ihnen die Puste trotzdem ausgehen oder das 

Wetter nicht mitspielen, kann die Route bequem mit dem Zug zurückgelegt werden. Auf der 53 Kilometer langen Strecke zwischen Zell am See und Krimml 

(Fertigstellung ab September 2010) pendeln die Züge der Pinzgauer Lokalbahn im Stundentakt. Fahrplaninformationen unter www.pinzgau-bahn.at

Das INTERSPORT Rent Verleihnetzwerk bietet Ihnen die Möglichkeit, das Fahrrad in jedem Ort zurückzugeben, wo INTERSPORT Rent vertreten ist. Somit müssen 

Sie sich nicht um den Rücktransport des Rades kümmern und können gelassen die Rückreise mit dem Zug der Pinzgaubahn antreten. 

Legende

H

Pinzgauer Lokalbahn

Schienenersatzverkehr*

Eisenbahn (ÖBB)

Straße

Landesgrenze

Gewässer

Ort

Haltestelle

Seilbahn

Bus-Anschluss

* voraussichtlich bis Herbst 2010

1 2
3

8

9

4
5

7 Rauris

Großarl

Gastein

10

6

1

4

2

5

3

INTERSPORT Breitfuss, 5731 Hollersbach, Grubing 50, Tel. 06541/6348

Mo–Fr 09:00–12:00 Uhr, 14:30–18:00 Uhr; Sa 09:00–12:00 Uhr

INTERSPORT Bründl, 13 x Kaprun-Kitzsteinhorn, Tel. 06547/8388

Mo–Sa 09:00–12:00 Uhr, 14:30–18:00 Uhr

INTERSPORT Fleiss, 4 x in Gastein, Tel. 06432/7218

Mo–So 08:15–18:00 Uhr

INTERSPORT Harms, 5741 Neukirchen am Gr./V., Talst. Wildkogelbahn, Tel. 06565/6840

Mo–Fr 08:30–12:00 Uhr, 14:30–18:00 Uhr; Sa 08:30–12:00 Uhr

INTERSPORT Lackner, 5611 Großarl, Unterberg 67, Tel. 06414/269

Mo–Fr 08:30–12:00 Uhr, 14:30–18:30 Uhr; Sa 08:30–12:30 Uhr

6

9

7

8

INTERSPORT Patterer, 5743 Krimml, Hochkrimml 95, Tel. 06564/7325

Mo–Fr 08:15–12:00 Uhr, 14:30–18:00 Uhr; Sa 08:15–12:00 Uhr, 15:30–17:30 Uhr

INTERSPORT Pirchner, 5661 Rauris, Markstr. 64, Tel. 06544/7302

Mo–Sa 08:30–12:00 Uhr, 15:00–18:00 Uhr

INTERSPORT Scherer, 5672 Fusch, Grossglocknerstrasse 78, Tel. 06546/2180

INTERSPORT Scholz, 5700 Zell am See, Zentrum Fußgängerzone, Tel. 06542/72606

Mo–Fr 08:30–18:00 Uhr; Sa 08:30–17:00 Uhr

Nationalpark-Zentrum, 5730 Mittersill, Tel. 06562/4093910

E-Bikes ab 1.299,– 

erhältlich!

HARMS
5741 Neukirchen am Gr./V., Talstation Wildkogelbahn, Tel. 06565/6840-0

Montag-Freitag 08.30-12.00 und 14.30-18.00 Uhr, Samstag 08.30-12.00 Uhr


